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in WÜRNITZ 

Am Mittwoch den 15. Juni 2011 tagte die Kindergarten-
kommission   vom Land NÖ und der BH-Korneuburg im 
Gemeindeamt in Harmannsdorf.  
Als erstes Ergebnis haben die Experten vom Land 
festgestellt, dass die Kinder in Würnitz und Ober-
gänserndorf längerfristig eine 8. Gruppe füllen und der 
Bau der 3. Gruppe in Würnitz raschest erfolgen soll.  
Die Gemeinde kann nun mit ruhigem Gewissen Eltern im 
Gemeindegebiet einen Kindergartenplatz für 2012 zu-
sagen, da die Planungsarbeiten bereits im Gange sind 
und wenn der Gemeinderat Ende August die not-
wendigen Beschlüsse fasst, der Zubau noch im Herbst 
begonnen werden kann. 

3. KINDERGARTENGRUPPE 
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r uns Bedeutung bekommen 
Kindergartenwesen gesehen. 

Noch vor einem Jahr war ein Kindergartenblock 
r zweite Block noch im 
ttlerweile sind wir dabei 

noch heuer anzubauen.  

Dabei oblag es dem Land, der BH und auch unserem Gemeinderat rasch zu 
reagieren und für unsere Kinder die nötigen Räumlichkeiten samt Ausstattung 
zur Verfügung zu stellen. 

Auch bei unseren geplanten Energiemaßnahmen, bei der Bauhoferweiterung 
und beim Wasserschutzbau verlangen immer wieder veränderte Situationen 
rasche Reaktion der Verantwortlichen. Im Moment erarbeiten wir Konzepte wie 
wir unsere Projekte billiger und in längerfristigen Etappen umsetzen können. 

Der Teilbebauungsplan für die KG Mollmannsdorf wurde im Juni nun endgültig 
beschlossen. Diese vom Land geforderte Ordnungshilfe bei Bauangelegen-
heiten ist auch gleichzeitig das Modell für die anderen Katastralgemeinden und 
wird uns in den nächsten Jahren im Gemeindegebiet beschäftigen. Ich bin 
aber zuversichtlich dass wir auch in allen unseren sieben Orten gemeinsam 
mit unseren Bürgern Regelungen zur Zufriedenheit aller treffen können. 

In Rückersdorf und in Seebarn werden wir im nächsten Jahr die Kanalstränge 
durchwaschen und fehlende Messdaten in den Leitungskatasterplänen 
nachholen. Auch dort gibt es hohe Förderungen durch das Land NÖ und in der 
Folge werden sukzessive Kleinrötz, Mollmannsdorf und später dann 
Obergänserndorf folgen. Durch diese Maßnahmen können wir auch für die 
nächsten Jahrzehnte ein reibungsloses Funktionieren unseres Kanalnetzes 
garantieren. 

Ich darf seitens der Marktgemeinde all unseren Bürgerinnen und Bürgern 
erholsame und entspannende Urlaubstage wünschen. Den Kindern und 
Schülern wünsche ich spaßerfüllte Ferien und allen unseren Sonnenhungrigen 
einen schönen Sommer. 

Ihr Bürgermeister 

 

Norbert Hendler 

 

Werte Gemeindebürgerinnen ! 
Werte Gemeindebürger ! 
Liebe Jugend ! 

Wie rasch Veränderungen fü
haben wir alle in unserem 

vorgesehen, raschest wurde de
Hauptprojekt mitgebaut und mi
den dritten Gruppenblock 
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LEADERREGION – ENERGIEPROJEKT 
 

Ergebnisse und Zahlen für die 
Gemeinde Harmannsdorf 

 
Am Dienstag den 14. Juni 2011 haben 
die Hydroingenieure aus Krems dem Ge-
meinderat und den Ortsvorstehern der 
Marktgemeinde Harmannsdorf, die Er-
gebnisse und die Zahlen unserer bezirks-
weiten Energieerhebung vorgestellt.  
 

Im Rahmen dieses Energieprojektes in 
unserer Leaderregion (17 Gemeinden 
des Bezirkes Korneuburg) wurden für alle 
Regionsgemeinden die Daten er-hoben 
und zuerst in einer Leaderregions-
sitzung, dann in den einzelnen Gemeinden  
präsentiert.  
Unser Gemeinderat muss nun die Entwicklungsschritte hin zu einer besseren Energiebilanz 
gemeinsam mit Experten erarbeiten und die Maßnahmen dazu beschließen. 
 

KUNDMACHUNG 
 

Die Firma EVN Geoinfo (Subunternehmer: ARGE Vermessung Zivilgeometer) wurde von der 
Marktgemeinde Harmannsdorf und von der EVN Netz GmbH beauftragt, für die 
Leitungsdokumentation und für das Kommunale Informationssystem Plangrundlagen zu erstellen. 
 

Zu diesem Zweck werden in den Katastralgemeinden 
 

KG. Rückersdorf u. KG. Seebarn 
 

Zeitraum:  ab 04.07.2011  bis  30.09.2011 
 

Vermessungsarbeiten durchgeführt. 

Die Bürger werden gebeten, den Mitarbeitern der ARGE Vermessung zur Ausführung 
dieser Arbeiten Zutritt zu Ihren Grundstücken zu gewähren. Um Verständnis der 
jeweiligen Grundeigentümer wird gebeten. 
 

Durch die Vermessung entstehen den Grundeigentümern keinerlei Kosten.  
 

Diplomingenieure 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TRAPPL - WAILZER 

HOLLABRUNN - STOCKERAU - 
KORNEUBURG

 

EVN Geoinfo GmbH  

EVN Platz  

2344 Maria Enzersdorf  
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Projekt L³ -  
 

Lebensbegleitend Lustvoll  LERNEN nach MONTESSORI 
 
… steht für das Angebot einer Ausbildung, das die geistigen Fähigkeiten, die Lebensfreude, die 
Selbstbestimmung, die Selbsttätigkeit und die Selbstständigkeit von älteren und alten Menschen fördert.  
Es richtet sich an Erwachsene, die Freude an der Arbeit mit älteren Menschen haben, die einige Jahre 
Berufserfahrung besitzen (im pädagogischen oder geriatrischen Bereich wäre günstig, ist aber keine 
Bedingung) und die über Eigenmotivation verfügen. 
Die Ausbildung findet im Bildungshaus Großrußbach in fünf Modulen statt: 16. - 17. Sept., 14. - 15. Okt., 
18. - 19. Nov. 2011 sowie 20. - 21. Jän. und 18. - 19. Mai 2012 jeweils Fr. 14.00 - 18.00 und 19.00 - 20.30 
und Sa. 09-12.00 und 13:30 – 16:30. Infos zu den Inhalten und Kosten der Ausbildung samt den 
kompletten geragogischen Materialien & Unterlagen finden Sie unter. www.montessori-geragogik.at 
Der Nutzen besteht einerseits in einer besonderen Zusatzqualifikation für Menschen, die mit Älteren arbeiten 
(zertifiziert und gefördert durch das BMASK), andererseits durch vermehrte Lebensqualität älterer und alter 
Menschen. Studien beweisen, dass die Bildungsteilnahme Älterer sowohl zu einem besseren 
Gesundheitszustand als auch zu sozialer Inklusion führen und somit Angehörige entlasten. 
Projektauftraggeber ist der Berufsverband österreichischer Geragoginnen und Geragogen. Anmeldungen 
bitte direkt bei Christine Mitterlechner. 
Für das Schulungsteam 
Christine Mitterlechner, M.Ed. 
Projektleiterin von L³ - Lebensbegleitend Lustvoll Lernen nach Montessori,  
Vorsitzende des Berufsverbandes österr. Geragoginnen und Geragogen 
 
Dipl. Päd. Dipl Ger. Christine Mitterlechner, M.Ed.  Franz Grillparzer-Gasse 16  2112 Würnitz     
Mobil: 0664 / 30 70 634   Mail: c.mitterlechner@aon.at   www.montessori-geragogik.at  www.geragogik.at 
 

 

 

         Bildung „vor Ort“? 
 
 
 

Lernende Regionen sind ein Instrument zur Stärkung des lebenslangen Lernens und zum Aufbau von 
Wissensmanagement im ländlichen Raum. Durch die persönliche Weiterbildung eröffnen sich am 
Arbeitsmarkt neue Möglichkeiten. Aber auch weit über den Beruf hinaus helfen soziale Kompetenzen, das 
Leben erfolgreich und selbstbestimmt zu gestalten. 
Vielfach fehlen aber das Wissen um die eigenen Möglichkeiten und die passenden Weiterbildungsangebote. 
Daher braucht es sowohl ein neues Bewusstsein für die Bedeutsamkeit von Bildung, als auch spannende, 
gut zugängliche und passende Bildungsangebote in der Gemeinde, in den Orten. Im Herbst 2011 werden 
wir eine „Bildungsdatenbank“ präsentieren, die einen Überblick über Angebote in der Nähe geben wird.  
 

Als Betreuerin der Lernenden Region Weinviertel-Donauraum freue ich mich auf Initiativen, Anregungen, 
Ideen, um das Thema „Bildung“. Es gilt, Angebote für die Bevölkerung in unseren Orten aufzubauen und zu 
entwickeln. Gerne nehme ich auch Rückmeldungen für Ihren Bedarf und Bildungswünsche entgegen. 
 

Wir brauchen Bildung vor Ort, um den Menschen ein besseres Leben zu ermöglichen, davon bin ich 
überzeugt! 
 

Doris Winkler  Betreuerin der Lernenden Region  Weinviertel-Donauraum 
lernende.region@leaderwd.at

       Warum brauchen wir 

    Tel.: 0664/14006725.  www.leaderwd.at/lernenderegion 
 
P.S.: Erwachsenenbildung bietet neutrale Begegnungsorte und fördert damit ein gutes Zusammenleben der 
Menschen in der Gemeinde! 
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AQUAKULTUR-Einrichtungen und FISCHTEICHE 
 
Auf Grund der mit 01. Oktober 2009 in Kraft getretenen Aquakultur-Seuchenverordnung werden 
alle Besitzer von Fischteichen und Aquakultureinrichtungen, die sich bis dato noch nicht gemeldet 
haben, ersucht, sich bei der zuständigen Bezirksverwaltungsbehörde zu melden. Die Meldung dient 
der Erfassung und Genehmigung bzw. Registrierung aller Teichanlagen. 
Meldeformulare liegen im Fachgebiet Veterinärwesen der Bezirkshauptmannschaft Korneuburg auf. 
Telefonnummer: 02262/9025/29669 oder 29660. 
 

MELDUNG  PHOTOVOLTAIKANLAGEN 
 

Aus Sicherheitsgründen für Feuerwehreinsätze ist es unbedingt notwendig, die Errichtung von 
Photovoltaikanlagen bei der Baubehörde der Marktgemeinde Harmannsdorf zu melden. Bei 
Löscheinsätzen bei Häusern mit einer solchen Anlage, kann es zu schweren Stromunfällen 
kommen. 
Alle Hausbesitzer, die eine Photovoltaikanlage errichtet haben und diese nicht bei der Baubehörde 
gemeldet haben, werden ersucht, dies unverzüglich nachzuholen, damit diese in die 
Sicherheitsvorkehrungen der örtlichen Feuerwehren aufgenommen werden können. 
 

NÖ HECKENTAG am 5. November 2011 
 
Beim Niederösterreichischen Heckentag am 5. November 2011 bekommen Sie garantiert heimische 
Wildgehölze zu günstigen Preisen und bester Qualität für Ihren Garten und auch für Ihre Bibliothek haben 
wir etwas Besonderes, unsere Wildgehölz-Monografien! Heuer lesen Sie hier alles über den Schwarzen 
Holunder, das Wildgehölz des Jahres 2011. Als kleines Zuckerl bekommen alle Besteller eines Schwarzen 
Holunders eine druckfrische Hollermonografie gratis! 
Die Heckenpflanzen für diese Aktion stammen ausschließlich aus dem Vermehrungsprogramm der 
Regionalen Gehölzvermehrung Niederösterreich (RGV) und sind somit bodenständige Sippen heimischer 
Gehölze, die besonders gut an die niederösterreichischen Standortbedingungen angepasst sind. Der beste 
Prüfstein für die Richtigkeit dieses Programmes sind die zahlreichen Organismen, die die RGV-Hecken als 
Lebensraum nutzen. Um Ihnen den Zugang zum „lebenden Insektenhotel“ im eigenen Garten möglichst 
einfach zu machen, gibt es am heurigen NÖ Heckentag erstmalig eine Bienenweide-Hecke, die möglichst 
viele Blütenbesucher in Ihren Garten locken wird und obendrein einen kleinen Unterstützungsbeitrag für die 
in Bedrängnis geratene heimische Bienenwelt darstellt. 
Das umfangreiche Heckentags-Sor
Dirndl, Liguster, Schlehe, Holunder, Schneeball, Berberitze, Feld
Traubenkirsche und Faulbaum, sowie ein beachtliche
wird das Angebot durch eine umfassende Auswahl 
Mutterbäumen gewonnen wurden. Ob Apfel, Birne, Kirsche, Marille, Zwetschke oder Quitte, unser 
Obstexperte hilft Ihnen bei der richtigen Auswahl eines Obstbaumes für Ihren Garten.  
Als Heckentags-Kunde/in erhalten Sie garantiert heimische Sträucher und Bäume aus Niederösterreich und 
leisten einen wesentlichen Beitrag zur Erhaltung der heimischen Gehölzvielfalt. Dafür danken wir Ihnen 
schon im Voraus! 
Pflanzenbestellung  
Bestellen können sie ab 1. September bis 13. Oktober per Fax, Post oder ganz einfach über das Internet im 

timent besteht aus über 60 heimischen Gehölzarten, darunter z.B.: 
ahorn, Hainbuche, Steinweichsel, 

s Sortiment an Wildrosen und Weiden. Abgerundet 
an Obstbäumchen, die von alten regionalen 

Heckenshop unter www.heckentag.at. Den Bestellschein können Sie über das Heckenbüro unter der 
Nummer 02952 / 30260-5151 oder unter office@heckentag.at anfordern. Hier erfahren Sie auch alles über 
unser Sortiment, erhalten kompetente Beratung zu unseren heimischen Gehölzen und erfahren wo der für 
Sie nächstgelegene Abholstandort ist. Für die ganz Schnellen gibt es auch heuer wieder einen attraktiven 
Bonus: Bis 16. September im Heckenbüro eingelangte Bestellungen erhalten automatisch -5 % Rabatt. 
Abholung am Heckentag 
Nach altbewährter Tradition findet der Heckentag am ersten Samstag im November statt, das ist heuer der 
5.11.2011. Die bestellten heimischen Sträucher und Bäumchen können an 8 Abgabestandorten in 
Merkengersch, Etzmannsdorf am Kamp, Poysdorf, Tulln, Amstetten, Wilhelmsburg, Pitten oder Mödling in 

 

 

der Zeit von 9 bis 14 Uhr abgeholt werden. Für Kurzentschlossene gibt es auch dieses Jahr wieder die
Möglichkeit, Heckenpflanzen und Obstbäumchen bei jeder Abgabestelle in der „Freiverkaufs-Zone“ zu 
erwerben.  
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AMTSHAUS IN HARMANNSDORF ERWEITERT 
 

Akuter Platzmangel und der Umstand, 
dass aus finanziellen Perspektiven ein 
Neubau eines Gemeindeamtes in den 
kommenden Jahren als eher unwahr-
scheinlich einzustufen ist, machten 
eine provisorische Lösung des Pro-
blems notwendig. 
Die billigste und schnellste Variante bot 
der Anbau von Containern im Hof an 
das bestehende Gemeindeamt. Um in 
einer Ebene zu bleiben, wurden die 
Container auf Fundamentstelzen ge-
baut, ein Durchbruch beim Gemein-
deamt macht die Verbindung ohne 
Niveauunterschied möglich.  

 
Auf insgesamt ca. 60 m² entstanden 
2 Büros mit 3 Arbeitsplätzen.  
Die Container sind voll ausgestattet mit 
Heizung, Klimageräten, allen E-Instal-
lationen (Steckdosen, Beleuchtung, 
Sicherungskästen) sowie optimaler Is-
olierung.  
Nach der Aufstellung am 1. Tag wurde 
noch am 2. Tag die EDV- u. Telefon-
verkabelung vorgenommen und dann 
am 3. Tag durch die Firma Blaha ein-
gerichtet. 
Eine Umstrukturierung innerhalb des 
Amtes wird in den nächsten Wochen 
erfolgen. Vorweg ist die Buchhaltung in 
die Container übersiedelt. 
Das Provisorium kann durchaus als gelungene Lösung bezeichnet werden. 
 

 

NEUER LKW für BAUHOF 
 

Auch am Bauhof gibt es eine Neuerung. 
Der vor 5 Jahren von der Gemeinde 
Vösendorf ausgeschiedene und von uns 
gekaufte LKW ist im April dieses Jahres 

Eine sehr kostspielige Reparatur hätte 

dem Alter des Fahrzeuges äußerst 
unwirtschaftlich gewesen. Nach langem 
Suchen im In- u. Ausland sind wir nun 
bei MAN-Nord fündig geworden und 
haben wieder ein gebrauchtes (4 Jahre 
altes), für unsere Anforderungen ent-
sprechendes Fahrzeug erstanden. 

  

in den „Ruhestand“ geschickt worden. 

die Verlängerung der Verkehrszulassung 
um ein Jahr zur Folge gehabt und wäre 
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ZUR GEBURT IHRES SOHNES  
   

Mathias :  ZWIEB Andrea u. Thomas, KR 
  Jakob:  SCHUSTER Sabine u. Clemens, MO 
    
       ZUR GEBURT IHRER TOCHTER 
        
 Vanessa:  SCHEER Ulrike  u. MAURER Jürgen, HA 
       Sumaia:    ABD EL KUDUS, MO 

Saniya:    PACHER Lisa u. RABENLEHNER Christian, OG 
   
  
 
  ZUM 80. GEBURTSTAG 
    

  STIDL Josefine, WÜ 
  BOHRN Helmut, OG 
ZUR GOLDENEN  HOCHZEIT RAICH Johann, KR 

RUPRECHT  Hermine, OG 

SCHIESSL  Gertrude u. Hermann, WÜ SCHMID  Magarete, WÜ 
HOLZER  Elfriede u. Erich, OG GÖLS Rosa, HA 

 SPITZER Helene, WÜ 

ZUR DIAMANTENEN HOCHZEIT HUBER Maria, HA 

 KARL Elfriede, WÜ 

HALLER  Franziska u. Johann, HA WASSERMANN Herta, WÜ 

 BANHOFER Theresia, HA 

ZUM 90. GEBURTSTAG BUSCH Elfriede, HE 

BIOWSKY Elisabeth, SE 

SPITZER Gottfried, WÜ 

 

 

ZELLER  Johann, SE 

LUDWIG  Helene, SE 
 

 

GOLDENE EHRENNADEL für Johann REINISCH 
 
Am Sonntag den 3. Juli 2011, beim 
traditionellen Sportfest der TSU - Ober-
gänserndorf unmittelbar nach der Feld-
messe im Festzelt, wurde Johann 
Reinisch für die Verdienste als Obmann 
der TSU geehrt.  
 

Bgm. Norbert Hendler, Vizebgm. 
Josef Maisser, OV. Hannes Feltl und 
GfGR. Martin Eichberger überreichten 
eine Ehrenurkunde und die „GOLDENE 
EHRENNADEL“ der Marktgemeinde 
Harmannsdorf, für 41 Jahre Vereins-
vorstand und davon 34 Jahre Obmann-
schaft.  
 

Bgm. Hendler dankte Johann Reinisch in seiner Rede für die langjährige Treue zur TSU und zu 
Obergänserndorf und vor allem für die vielseitige sportliche und wirtschaftliche Entwicklung der 
TSU in den letzten 40 Jahren. 
 

http://www.floraprima.de/de/article/1_103_103_Premiumstrau%C3%9F+Madrid.html�
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ORDINATIONSZEITEN 
 Ordinations- Gemeindearzt  praktischer Arzt  Zahnarzt Wahlarzt - Würnitz 
 zeiten: Dr. REIF   Dr. KALSER   Dr. PALMAN Dr. ERNSTBERGER 
  02264/6488  02264/7219   02264/7316 02263/37173 
  
 Montag: 08.00 - 11.00  10.00 - 13.00  09.00 - 11.30    
 17.00 - 19.00    12.30 - 16.00 17.00 – 19.00 
 Dienstag: 08.00 - 11.00  09.00 - 13.00  09.00 - 11.30 
      12.30 - 18.00     
 Mittwoch: keine  15.00 - 17.00  keine 17.00 – 19.00 
 Donnerstag: 08.00 - 11.00  keine   09.00 - 11.30 
 17.00 - 19.00   12.30 - 18.00 
 Freitag: 08.00 - 11.00  10.00 - 13.00  09.00 - 11.30 
      12.30 - 15.00 15.00 – 17.00 
 

KINDERÄRZTIN in Lerchenau  
Frau Dr. MARTUCCI–IVESSA  

Ordination nach Vereinbarung  0664 – 461 8 563 
 

HAUTÄRZTIN in Würnitz 
Frau Dr. BODNAR 

Ordination nach Vereinbarung 0676 – 629 7 213 
  

ÄRZTEBEREITSCHAFTSDIENST  an  den  WOCHENENDEN 
 Diensthabender Arzt Ort Tel.Nr.1 Tel.Nr.2 
Juli 2011 
 16./17. Dr. REIF Kurt Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 6488 141 
 23./24. Dr. FIEDLER-STRAKA Gabriela Spillern 02266 – 80825 141 
 30./31 Dr. KALSER Ernst Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 7219 141 
August 2011 
 06./07. Dr. KALSER Ernst Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 7219 141 
 13./14./15. Dr. JELL Marcus Leobendorf 02262 – 66140 141 
 20./21. Dr. REIF Kurt Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 6488 141 
 27./28. Dr. FIEDLER-STRAKA Gabriela Spillern 02266 – 80825 141 
September 2011 
 03./04. Dr. KALSER Ernst Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 7219 141 
 10./11. Dr. FIEDLER-STRAKA Gabriela Spillern 02266 – 80825 141 
 17./18. Dr. JELL Marcus Leobendorf 02262 – 66140 141 
 24./25. Dr. REIF Kurt Rückersdorf-Harmannsdorf 02264 - 6488 141 
  

 

Rufen Sie in NOTFÄLLEN sofort 144  an.  Zeit ist kostbar und kann  LEBEN RETTEN ! 
 

 

 
 

 
Einen erholsamen Urlaub,  

den SchülerInnen wunderschöne Ferien, 
sowie den Landwirten eine gute Erntezeit 

 
WÜNSCHT DIE REDAKTION 
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